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Meisterschaftsspiel FC Regensdorf – FC Dielsdorf 2 : 3  (0:2) 

 

Das Meisterschaftsspiel gegen den direkten Tabellennachbar aus Dielsdorf wurde nun nach drei 

Niederlagen in Folge zu einer Zerreissprobe, welche wir leider nicht bestanden haben. 

 

Trotz diversen Teamsitzungen, gutem Zureden, vertrauensbildenden Massnahmen und einem 

Bowlingabend (Hier nochmals herzlichen Dank an den kurzfristigen und überraschenden Sponsor BMB 

Verwaltungen aus Oberglatt, Bruno Brüngger) brachten es die Jungs dieses Wochenende nicht hin, das 

Gesprochene Umzusetzen. Aber nun ganz der Reihe nach. 

Nachdem wir erneut keine Bälle hatten und uns nur dank dem Da einwärmen konnten (Danke Fred) 

merkten wir um ca. viertel vor Zehn Uhr, dass auch kein Schiedsrichter vor Ort war. Leider wurde keiner 

Aufgeboten. Hier wiederum möchte ich mich herzlich bei den B-Jungs bedanken. Däve und Valdrim, 

welche jeweils eine Halbzeit einsprangen, waren unsere Rettung.  

Die Weiss-Grünen Heueljungs begannen gut und wir spielten den Gegner an die Wand. Ballbesitz 90 %, 

Spielanteil in der gegnerischen Hälfte geschätzte 95 %, Torschüsse in der ersten Halbzeit 12, 

Pfostenschüsse und Lattenknaller und dennoch stand es nach zwei gut ausgeführten Konter der 

Dielsdorfer nach 34 Minuten 0:2 ehe Noah sich den Ball schnappte und den Ball zum Anschlusstreffer in 

die Ecke zirkelte. 

In der zweiten Halbzeit ging das muntere Spiel weiter. Zwar gelang uns der zwischenzeitliche Ausgleich, 

doch die Chancen wurden weiterhin aus aussichtsreicher Position zahlreich und völlig sinnlos und ohne 

gegnerische Einwirkung vergeben. 

So war es fast voraussagbar dass die Dielsdorfer mit ihrem dritten Angriff im Spiel das dritte Tor machten. 

Dylan konnte einem richtig leidtun an diesem Morgen aber auch hier war er Chancenlos. 

Trotz weiteren 10 Hochkarätern brachten wir kein Tor zustande. Es war zum Haare raufen. Leider Riss 

dann einigen unserer Jungs noch der Faden und sie setzten sich anstatt spielerisch durch 

Unbeherrschtheit in Szene. Nicht gut und völlig unnötig. 

Hätten wir diszipliniert gespielt und würde jeder das machen, was vorher besprochen wurde, dann hätten 

wir diesen Gegner vom Platz gefegt. So bleibt uns nur eine weitere bittere Niederlage mit einem Tor 

Unterschied und weitere drei verlorene Punkte.  

Nun bleibt uns noch das letzte Spiel gegen Embrach um wenigstens auch in der Tabelle einigermassen 

korrekt abzuschliessen. 


